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Nachdem letztes Jahr auf Grund 
des Schneemangels kein Rennen 
stattfinden konnte, gab es heuer -  
gerade rechtzeitig vor der Welt-
meisterschaft 2009 - wieder ein 
Rennwochenende. Auch wenn 
die Arbeiten rund um die alljährli-
chen Schlittenhunderennen schon 
zu einer Art Routine geworden 
sind, ist es doch jedes Jahr wie-

der eine Herausforderung, auf un-
terschiedlichste Probleme und 
Hindernisse rasch zu reagieren 
um einen reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung zu garantieren. 

Im Hinblick auf die Schlittenhunde 
Weltmeisterschaft, die 2009 vom 
12. - 15. Februar bereits zum 
zweiten Mal in Werfenweng statt-
finden wird, stehen wir jedoch vor 

gänzlich anderen Herausforde-
rungen. Bereits jetzt bitten wir 
daher die Bevölkerung, diese Ver-
anstaltung und die Vorbereitungs-
arbeiten entsprechend zu unter-
stützen - sei es durch Ermögli-
chen der Grundinanspruchnahme 
durch die Rennstrecke oder ver-
schiedene Vorarbeiten, die be-
reits jetzt voll im Gange sind. 
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Wichtige Info: 
 

 Auf Grund einer umfassenden EDV-Umstellung ist am 29. und 30.04.2008 ganztä-
gig unsere EDV - Anlage außer Betrieb. Sollten Sie Anträge, Bescheinigungen o.ä. 
benötigen, bitten wir Sie, dies bis zum 28.04. bzw. wieder ab dem 02.05. 
zu erledigen. 

 Am 19.05.2008 ist auf Grund einer Schulung ebenfalls nur ein eingeschränkter Be-
trieb möglich. 

 Vom 25.04.2008 - 13.05.2008 ist wegen Urlaubs des Amtsleiters das Gemeindeamt 
nachmittags nicht besetzt. 

Schlittenhunderennen 2008 / Aviso WM 2009 



 
 

 
 
 

Liebe Werfenwengerinnen, 
liebe Werfenwenger! 
 

Vor wenigen Tagen haben wir 
wieder sehr erfolgreich mit den 
Vertretern des Gemeindeaus-
gleichsfonds verhandelt, worüber 
ich mich besonders freue. Die 
Errichtung des Bauhofes, der 
Neubau des Altstoffsammelhofes, 
der Hochwasserschutz für das 
Ortszentrum, der Ausbau der 
Straßenbeleuchtung, viele ge-
plante Aktivitäten können jetzt in 
Angriff genommen werden, die 
Finanzierungszusage ist da. Dar-
über hinaus ist immer noch davon 
auszugehen, dass noch heuer mit 
dem Bau des Hotels am Weng-
hoffeld begonnen wird, die Vorbe-
reitungen dafür laufen gut. Eben-
so laufen die Vorbereitungen für 
die Nahwärmeanlage auf Hoch-
touren. Es wird sich also in den 
nächsten Monaten viel bewegen 
in unserer Gemeinde.  

Gerade in diesem Zusammen-
hang freue ich mich am meisten 
über die ausgesprochen aktive 
Arbeit vieler Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger in den 
neu eingerichteten Zukunftswerk-
stätten zu vielen wichtigen Zu-
kunftsthemen für unser Werfen-
weng. Und es wird bereits an ers-
ten ganz konkreten Maßnahmen-
vorschlägen gearbeitet, im kom-
menden Herbst sollen diese der 
Öffentlichkeit vorgestellt werden.  

In einer Zeit, in der es oft schwie-
rig ist, Menschen für die Mitarbeit 
für die Dorfgemeinschaft zu ge-
winnen, sind diese Aktivitäten 
besonders zu würdigen. Ich darf 
daher allen, die hier mitarbeiten, 
schon jetzt ein aufrichtiges Danke 
sagen! Für eine gute Zukunft in 
unserer schönen Gemeinde wird 
gesorgt. 

 

Peter Brandauer 

Der Bürgermeister 

informiert Wer seinen alten Heizkessel bis 
31. Oktober 2008 durch einen 
neuen Pellets-, Hackgut- oder 
Stückholzkessel ersetzt, bekommt 
zusätzlich zu den bestehenden 
Förderungen unseres Bundeslan-
des eine Förderung aus den Mit-
teln des Klima- und Energiefonds. 
Für Pelletkessel werden € 800,-- 
Förderung ausbezahlt, für Stück-
holz- und Hackgutkessel € 400,--. 

Ein Förderzuschuss ist möglich 
wenn: 

 sich ein privater Haushalt eine 
Holzzentralheizung mit einer 
maximalen Leistung von 
50kW anschafft 

 der Heizkessel die Emissions-
vorschriften der Umweltzei-
chenrichtlinie für Holzheizun-
gen erfüllt 

 die Rechnung für den Heiz-
kessel im Zeitraum zwischen 
22. Februar und 31. Oktober 
2008 ausgestellt ist und 

 Der Förderantrag zusammen 
mit der Rechnung und einem 
Zahlungsnachweis innerhalb 
von 3 Monaten nach Rech-
nungsdatum, spätestens je-
doch bis 30.November 2008 
bei der Kommunalkredit Pub-
lic Consulting GmbH einge-
reicht wird. 

 

Fragen Sie jetzt Ihren Installateur 
oder informieren Sie sich im Inter-
n e t  u n t e r  w w w . p u b l i c -
consulting.at 

 

Nähere Informationen zu den För-
derungen in unserem Bundesland 
und zum Heizen mit Pellets finden 
Sie unter  www.propellets.at 

Seit Herbst 2007 wird der Kinder-
garten in Werfenweng zweigrup-
pig geführt und hat nun neben der 
Kindergartengruppe auch eine 
alterserweiterte Gruppe. 

Diese alterserweiterte Gruppe 
bietet Kindern von 1-16 Jahren 
die Möglichkeit der Betreuung. 

Auf Grund dieser Erweiterung war 
auch eine personelle Aufstockung 
notwendig und so ergänzen nun 
Birgit Lienbacher als Gruppenlei-
terin und Christine Gimpl als Kin-
dergartenhelferin das bisherige 
Team, bestehend aus unserer 
Kindergartenleiterin Gabriele Hol-
leis und Katharina Huber perfekt. 

Auf Grund der Tatsache, dass der 
Kindergarten jetzt voll ausgelastet 
ist, waren einige Investitionen 
notwendig und wird auch weiter-
hin daran gearbeitet, unseren Kin-
dern das bestmögliche Umfeld zu 
bieten. 

Dass unser Kindergarten vorbild-
lich geführt wird und auch baulich 
den Anforderungen bestens ent-
spricht, wurde uns nun bei einer 
Inspektion durch das Kindergar-
tenreferat des Landes offiziell 
bestätigt. Nicht nur das - es wur-
de sogar von einem mustergülti-
gem Vorzeigeprojekt gesprochen. 

Diese erfreuliche Feststellung ist 
vor allem auf das große Engage-
ment unserer Mitarbeiterinnen 
zurückzuführen.  

An dieser Stelle möchten wir 
daher dem gesamten Team 
herzlich für seine Arbeit mit 
und für unsere jüngsten Ge-

meindebürger danken. 

Kindergarten Förderung Heizkessel 



ches – aber in Rufweite aufhalten. 
Nichtbeteiligte oder Zuschauer 
vom Gefahrenort wegweisen – Be-
tretungsverbot für Katastrophenflä-
chen laut Forstgesetz, zusätzlich 
Hinweistafeln aufstellen. 
 
6. Komplette persönliche Schutz-
ausrüstung verwenden (Helm mit 
Gesichts- und Gehörschutz, anlie-
gende Arbeitsbluse mit Signalfarbe, 
Hose mit Schnittschutz und feste 
Arbeitsschuhe, z.B. mit Stahlkap-
pe). 
 
7. Verfügbare technische Hilfsmittel 
wie Seilwinden und Seilgeräte, so-
wie Großmaschinen, wie Prozesso-
ren und Harvester, aber auch Bau-
maschinen, wie Bagger und Kräne, 
zum Entschärfen gefährlicher Situ-
ationen einsetzen.  
 
8. Gefährdete 
Wege, Steige 
und Forststra-
ßen sind mit 
Tafeln 
(„Befristetes 
forstliches 
Sperrgebiet“, 
Zusatztafel 
„Gefahr durch „Waldarbeit“) zu ver-
sehen. Öffentliche Straßen nur mit 
Zustimmung und Anweisung des 
Straßenerhalters absperren (StVO). 
 
9. Alle verwendeten Werkzeuge 
und Maschinen müssen sich in be-
triebssicherem Zustand befinden. 
 
10. Leistungsdruck vermeiden. Si-
cherheit geht immer vor Holzver-
lust. 
 

 
Der Orkan Emma hat auch auf 
Werfenwenger Gemeindegebiet  
erhebliche Schäden verursacht. 
 
Auf Grund der bisherigen Witte-
rung und der teilweise schwieri-
gen Erreichbarkeit, liegen noch 
vielerorts umgestürzte Bäume im 
Wald und auf höher gelegenen 
Wanderwegen. 
 
Auch wenn natürlich versucht 
wird, den Windwurf ehest möglich 
aufzuarbeiten, wird es sicher noch 
eine Weile dauern, bis alle Arbei-
ten abgeschlossen sind. 
 
In der Zwischenzeit bitten wir 
Sie im Interesse Ihrer eigenen 
Sicherheit Sperren von Wegan-
lagen bzw. die Ausschilderung 
von befristeten forstlichen 
Sperrgebieten unbedingt zu be-
achten! 
 
 
Sollten Sie selbst aktiv an der Auf-
arbeitung der Schäden mitarbei-
ten, finden sie hier einige allge-
meine Sicherheitsregeln: 
 
1. Jede Arbeit gründlich beurtei-
len. Erst Denken, Gefahr ein-
schätzen und dann Handeln. 
 
2. Erfahrungsgrad der Mitarbeiter 
beachten, nur besonders erfahre-
ne Praktiker einsetzen. 
Die forstlich bestqualifizierte Per-
son trägt als Gruppenleiter die 
Verantwortung – speziell für die 
Einhaltung der einschlägigen Si-
cherheitsbestimmungen. 
 
3. Nur die notwendigsten Arbeiten 
im Gefahrenbereich ausführen, 
besondere Gefahr besteht durch 
herabfallende Äste, schnellende 
Stammteile und Äste, abrollende 
Stämme, Bloche, Wurzelteller und 
Steine. 
 
4. Niemals alleine im Wald arbei-
ten! Bei Unfällen muss Erste-Hilfe-
Leistung gewährleistet sein. Not-
rufmöglichkeit sicherstellen. 
 
5. Nicht zu viele Personen am 
Arbeitsplatz, Helfer müssen sich 
außerhalb des Gefährdungsberei-

Aktuelles aus dem        

Gemeindeamt 

Im heurigen Sommer besteht die 
Möglichkeit dass Werfenwenger 
Kindergartenkinder den Sommer-
kindergarten in unseren Nachbar-
gemeinden besuchen. 

Bis 15.08.2008 bietet der Kinder-
garten Werfen diese Möglichkeit, 
vom 18.08. bis zum 31.08.2008 
hat der Kindergarten in Pfarrwer-
fen noch Plätze zur Verfügung. 

Bei Bedarf oder Interesse wen-
den Sie sich bitte an die jeweili-
gen Gemeindeämter. 

Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Sommerkindergarten 

Werfen / Pfarrwerfen 

Sturmschäden/Windwurf 

Projekt „Naturobstbau 2008“ 

Ziel dieses Projektes ist die Siche-
rung, Wiederherstellung und Ver-
besserung der Funktionsfähigkeit 
von Landschaftselementen wie 
Streuobstanlagen, Obstbaum-
gruppen und die Erhaltung alter 
wertvoller Obstsorten. 

Die Pflanzaktion umfasst ausge-
wählte Apfel-, Birnen- und 
Zwetschkensorten sowie Süß-und 
Sauerkirschen und den Ankauf 
von ausgewählten landestypi-
schen und bewährten Sorten in 
der Wuchsform Hoch- und Halb-
stamm für den Streuobstbau und 
auch Viertelstamm und kleinwüch-
sige Obstbäume wie Busch, Spin-
del-Busch und Spindel für den 
Selbstversorger- und Siedlungs-
obstbau.  

Die Maßnahme läuft mit heurigem 
Vegetationsbeginn an und dauert 
bis Oktober 2008. 

Die Förderung vom Land Salz-
burg für die Obstbäume laut Sor-
tenliste, beträgt für Hochstamm 
14 €, für Halbstamm 10 €, für 
Viertelstamm und Spindel-

Busch jeweils 8 € pro Stück. 

Der Restbetrag ist vom Obst-
baumkäufer zu bezahlen. 

Interessierte können sich bei der 
Gemeinde melden bzw. die ent-
sprechende Sortenliste abholen. 
Die Bestellung erfolgt über örtli-
che Obst– und Gartenbauvereine. 
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St r om spar en 
bei der Be-
leuchtung bie-
tet viele Mög-
lichkeiten: 

„Gleiches Licht 
mit weniger Strom“ – dies sollte 
das Motto von Energiesparbemü-
hungen im Bereich Beleuchtung 
sein.  

Denn auch ohne Verzicht zu üben, 
lassen sich Energie und Treibhaus-
gase einsparen! 

Geschickte und passende Wahl 
der Beleuchtungskörper, optimier-
ter Lichteinfall durch die Fenster 
und helle Böden, Wände und Ein-
richtungsgegenstände erhöhen das 
Helligkeitsempfinden in geschlos-
senen Räumen.  

Ein kritischer Blick in den eigenen 
vier Wänden lässt so manches Ein-
sparungspotential ans Tageslicht 
kommen! 

Energiesparlampen und die immer 
effizientere LED-Technologie er-
leichtern das Stromsparen. Stei-
gende Energiekosten machen 
sparsame Beleuchtungstechnolo-
gien auch aus wirtschaftlicher Sicht 
immer interessanter.  

Darum: auch im Sinne des Haus-
haltsbudgets und nicht nur dem 
Klima zuliebe: Stromsparen bei der 
Beleuchtung zahlt sich aus! 

In einer familiärer Atmosphäre 
erwarten Sie 12 Greifvögel (Adler, 
Bussarde, Falken und Uhus), der 
Falkner Jiri, die Assistentin Birgit 
und die Hündin Fee. 

Bei uns erleben Sie die Greifvögel 
hautnah, können die Flugkünstler 
in ihrem Element bewundern und 
viel über ihre Lebensart erfahren. 

Berichte über die Falknerei früher 
bis heute und die Kunst mit dem 
Greifvogel zu jagen runden das 
Erlebnis ab. 

Sollte die Kraft dann noch rei-
chen, können Sie zum Bogen 
greifen. (Bogenschießen auf 
Scheiben). 

Flugvorführung ab 14.04.2008 
täglich 14.30 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
Tel.0043(0)664/5779716 

 

Eintritt: 

Kinder 3,00 €  
Erwachsene 5,00 € 

 

weitere Angebote und  
Wegbeschreibung unter: 

www.berufsfalkner.at 
 

Jiri Englich 
Falknerei Greifvogelhorst 

Lehen 14 - Zistelbergstraße 
5452 Pfarrwerfen 

Klimatipp des Monats 

 

27.04.2008 

Erstkommunion in Pöham 

30.04.2008 

Maibaumaufstellen am Dorfplatz 

01.05.2008 

Erstkommunion in Werfenweng 

04.05.2008 

Firmung in Pöham 

04.05.2008  

Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 

17.05.2008  
Frühlingskonzert der  

Trachtenmusikkapelle Werfenweng 

18.05.2008 

Prangertag in Pfarrwerfen 

21.05.2008 

Vernissage Schimuseum 

01.06.2008  

Prangertag in Werfenweng 

17.06.2008  

Dorfabend 

21.06.2008  

Sonnwendfeier 

V e r a n s t a l t u n g e n 

Auf der Werfenerhütte kam es zu 
Jahresbeginn zu einem Pächter-
wechsel. Philipp Knab und Sonja 
Schilchegger aus St. Veit sind die 
neuen Hüttenwirte und werden für 
das leibliche Wohl der Gäste 
sorgen. 

Sowohl d ie Te lefonnummer 
(0664/98 64 828) als auch die  
e-mail Adresse  
(werfenerhuette@yahoo.com) und 
die Homepage  
(www.werfenerhuette.com) bleiben 
unverändert. 

Die Werfenerhütte ist voraussicht-
lich wieder ab Mai geöffnet. Wir 
wünschen den neuen Pächtern viel 
Erfolg und bedanken uns bei der 
Familie Hafner für ihre Gastfreund-
schaft in den letzten Jahren. 

Falknerei Englich 

Bild: Gerfalke © Englich 

Pächterwechsel 

Werfenerhütte 


